
  
 

Ö f f e n t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g  
 
 

Sitzung des Sportausschusses 
am Donnerstag, den 07.03.2019 um 18:00 Uhr 

im Großen Sitzungssaal im Rathaus der Stadt Alfeld (Leine),  
Marktplatz 1, 31061 Alfeld (Leine) 

 
 

T a g e s o r d n u n g  

 1.  Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 
Beschlussfähigkeit des Sportausschusses sowie der Tagesordnung 

 

   

 
 2.  Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Sportausschusses am 

15.11.2018 
 

   

 
 3.  Förderantragstellung zum Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen 

in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ für das Hindenburgstadion- Festlegung 
der Zielsetzung einer Kunstrasenflächengestaltung mit umweltfreundlichem 
Naturfüllmaterial (Sand/Kork); Vorlage: 228/XVIII 

 

   

 
 4.  Änderung des Kursprogramms des „7 Berge Bades“; Vorlage: 234/XVIII  
   

 
 5.  Antrag der Gruppe CDU/FDP auf Schließung der Sauna im „7 Berge Bad“; 

Vorlage: 235/XVIII 
 

   

 
 6.  Besucherzahlen des "7 Berge Bades" im Jahr 2018, Bericht des Badleiters  
   

 
 7.  Mitteilungen der Verwaltung  
   

 
 8.  Anfragen  
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Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

 

 

                Alfeld (Leine), 11.02.2019 

Amt: Sportamt   
AZ: 52.10 
 

Vorlage Nr. 228/XVIII 
 

Beschlussvorlage Gleichstellungsbeauftragte      

öffentlich 
 beteiligt       

 nicht beteiligt 

 

Beratungsfolge Termin  

 Sportausschuss  07.03.2019  

  

 
Förderantragstellung zum Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in 
den Bereichen Sport, Jugend und Kultur„ für das Hindenburgstadion- Festlegung der 
Zielsetzung einer Kunstrasenflächengestaltung mit umweltfreundlichem Naturfüllmaterial 
(Sand/Kork) 
 
 
Unter Bezug auf eine Landtagsanfrage wurde in der Ratssitzung am 20.12.2018 mitgeteilt, dass 

auch Kunststoffrasenplätze als Verursacher für den Eintrag von Mikroplastik ins Meer gelten. 

Ursächlich dafür sind Kunststoffgranulat-Einstreuverfüllungen, die durch Sportschuhe oder 

Verwehung ausgetragen werden – wie Studien belegen, die von der schwedischen 

Naturschutzbehörde in Auftrag gegeben wurden, weil es dort witterungsbedingt eine sehr große 

Anzahl von Kunstrasensportplätzen gibt. Eine solche Kunststoff- oder Gummigranulatfüllung ist 

im Alfelder Projekt aber nicht vorgesehen, stattdessen soll der umweltfreundliche Natur-

Ersatzfüllstoff Kork verwandt werden. Entsprechendes beinhaltet bereits der Förderantrag und 

demgemäß wurde auch das kostenintensivere Naturprodukt-Füllmaterial „Kork“ in der 

vorgenommenen Kostenschätzung bereits berücksichtigt. Füllmaterial auf den Rasenmatten ist 

erforderlich, um die Kunstrasenhalme zu stützen und das Ballroll- und sprungverhalten zu 

optimieren.  

Derzeit sind für herkömmliche Kunstrasenplätze mit Plastikverfüllung zusätzliche Sieb-

/Filtereinsätze in der Erprobung, die an Verteilerpunkten in Nähe der Sportflächen nachgerüstet 

werden können. Veröffentlichtes Forschungsziel der vom Bundesministerium für Bildung und 

Forschung in Auftrag gegebenen Forschungsreihe „Plastik in der Umwelt“ ist es, das Problem 

des Plastikmülls in seiner Gesamtheit durch 18 Verbundprojekte wissenschaftlich zu erfassen 

und vorhandene Wissenslücken zu schließen und Lösungsansätze zur Reduktion des Eintrags 

zu identifizieren. Eine Prognose, ob oder inwieweit einmal Produkte oder Bauweisen tangiert 

sind, kann vor Abschluss der Studien im Jahr 2020/2021 von den Ministerien / Bundesämtern 

nicht getroffen werden. Der Landessportbund und der Deutsche Fußball Bund sind noch nicht 

näher involviert. Die im Förderantrag dargelegte Umsetzungsvariante der 

Kunstrasensportplatzgestaltung mit Sand/Korkinfill dürfte aber bereits die wesentlichen 

Komponenten einer denkbaren zukünftigen Umgestaltungsrelevanz für Kunstrasenfußballplätze 

vorsehen. 
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[ 2 ] 

 

Aufgrund des Zeitungsartikels zur Ratssitzung am 20.12.2018 haben die Vertreter von 

Sportverein und Förderverein „Kunstrasenplatz für Alfeld“ noch einmal die Notwendigkeit für 

derartige, ganzjährig bespielbare Fußballsportflächen mit höherer Nutzungsintensität in Alfeld 

bekräftigt und gebeten, in der nächsten Sportausschusssitzung Ausführungen treffen zu 

können. 

 
Beschlussempfehlung für den Sportausschuss: 
 
„Im Rahmen der Förderantragstellung zur zukunftsfähigen Umgestaltung und Sanierung der 
Sportflächen im Hindenburgstadion befürwortet der Sportausschuss die Umwandlung von 2 
Sportrasenflächen zu Kunststoffsportrasenflächen mit umweltfreundlicher 
Naturmaterialverfüllung (Sand, Kork).“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 

Presseinformation zu Studien „Eintrag von Mikroplastik ins Meer durch Kunststoffrasenplätze“ 

Flyer zu den Forschungsprojekten „Plastik in der Umwelt“ 

Aufbauschema „Kunstrasenfußballplatz“ 
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Thema:

Maßstab:

Datum:

Änderungen

Bearbeiter:

Nr.:

Alfeld Sportzentrum

Studie / Vorentwurf

1: 1.000
Ausdruck unskaliert: A3

LH

08.12.2018

Kunstrasen mit Sandfüllung

73m x 54m Rasenfläche =3942m²
(Sicherheitsstreifen 1,5m Längs-,
2m Stirnseite)
70m x 50m Spielfeldfläche = 3500m²

Flutlichtanlage 75 Lux;
Alternativ: 75 / 200 Lux schaltbar

Ballfangzäune an Stirnseiten
50 + 50 = 100m

Barriere an den Längsseiten
68+68 = 136m

Umlaufende Pflasterfläche, 2m /2,5m Breite

Tiefborde: (73+73+54+54)*2+20= 528,5m

Jugendtore, mobil 5mx2m, Tiefe 1,5m

Kunstrasen

3,5 cm Elastikschicht

Sand / Korkfüllung

22 cm ungebundene Tragschicht

Drainage DN 80

anstehender Sandboden

Schichtaufbau

Kunststoffrasen Alfeld

PLANUNGSBÜRO

D i p l . - I n g . L ü d e r H o p p e
Eckleinjarten 6 27580 Bremerhaven
Tel.: 0471 80 60 745 Fax: 0471 80 60 747
info@buero-hoppe.de www.buero-hoppe.de

Inhaber:
Landschaftsarchitekt BDLA

Auftraggeber:

Auftragnehmer:

Projekt:

Stadt Alfeld
Marktplatz 1
31047 Alfeld (Leine)

Kunstrasenplätze Alfeld

Großspielfeld: 97m x 68m Rasenfläche
Querspiel: 2 Jugendfelder
umlaufender Sauberkeits- und
Zuschauerstreifen:1,5m / 2,5m
Sanierung Flutlichtanlage
umlaufender Ballfangzaun 4m / 6m

Halbfeld: 67m * 45m Rasenfläche
Sauberkeitsstreifen: 1m
umlaufender Ballfangzaun 4m
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Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

 

 

                Alfeld (Leine), 11.02.2019 

Amt: 7 Berge Bad   
AZ: 52.10 
 

Vorlage Nr. 234/XVIII 
 

Informationsvorlage Gleichstellungsbeauftragte      

öffentlich 
 beteiligt       

 nicht beteiligt 

 

Beratungsfolge Termin  

 Sportausschuss  07.03.2019  

  

 
Änderung des Kursprogramms des „7 Berge Bades„ 
 
 
Seit der letzten Änderung der Entgeltordnung für die Nutzung des „7 Berge Bades“ sind 

Kursangebote unter der Rubrik „Sondernutzungsentgelte“ gefasst, um schneller auf neue 

Trendangebote und Preisanpassungen reagieren zu können. Kursangebote können ohne 

ausdrückliche Beschlussfassung getestet werden. Längerfristige Änderungen des 

Kursangebotes sind dem Sportausschuss zur Beratung vorzulegen. 

Der Entwurf des neuen Kursprogramms wird in der Sitzung ausgeteilt und beinhaltet folgende 

Änderungen: 

„Entfall von 3 Zusatzstunden, die auf Nachweis bei Krankheit beim Kinderschwimmkurs 
eingeräumt wurden, weil dieses Vorgehen zeitliche Verzögerungen für den Starttermin des 
neuen Kinderschwimmkurses mit sich gebracht hat und die Aufnahme eines Aquaback-
Kursangebotes.“ 
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Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

 

 

                Alfeld (Leine), 11.02.2019 

Amt: 7 Berge Bad   
AZ: 52.10 
 

Vorlage Nr. 235/XVIII 
 

Beschlussvorlage Gleichstellungsbeauftragte      

öffentlich 
 beteiligt       

 nicht beteiligt 

 

Beratungsfolge Termin  

 Sportausschuss  07.03.2019  

  

 
 
Antrag der Gruppe CDU/FDP auf Schließung der Sauna im „7 Berge Bad„ 
 
 
Beiliegender Antrag der Gruppe CDU/FDP auf Schließung der Sauna im „7 Berge Bad“ wurde 
in der Finanzausschusssitzung am 21.11.2018 gestellt, dann aber zurückgezogen, um ihn 
zunächst im Sportausschuss beraten zu lassen. In der Finanzausschusssitzung wurde 
vorgeschlagen, dem neuen Badleiter zunächst die Chance zur Verwirklichung seines Konzepts 
vor Beratung des  Antrages zu gewähren. Herr Hendrischke hat erst im Sommer 2018 die 
Leitung des Bades übernommen und konnte den Saunabereich bisher noch nicht in den 
Hauptfokus nehmen. Eine intensive Auseinandersetzung mit der Sauna bedarf noch Zeit und 
ein mögliches geändertes Nutzerverhalten wäre abzuwarten. 
  
 
Der Sportausschuss wird gebeten, die Beratung über den Antrag bis zum Frühjahr 2020 
zurückzustellen. 
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